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Intelligenz-Hlatt 


Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


No. 279. 
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1848 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 27. November 1848. 

Die Herten Kaufleute Günther und Salomon aus Berlin, Wiener aus Kö⸗ 
nigsberg, log. im Engl. Haufe. Herr Particulier Banzer aus Königsberg, Herr 
Kaufmann Rix aus Memel, log. im Deutſchen Haufe. Herr Kaufmann Meklen⸗ 
burg ans Königsberg, Herr Inſpector Gleinert aus Bruck, log. in Schmelzers 
Hotel. Herr Kaufmann Jiſcher aus Goslar, Herr Schauſpieler Pohl aus Kö⸗ 
nigsberg, log. im Hotel d'Oliva. Die Herren Kaufleute Lachmann aus Thorn, 
Stobbe nebſt Frau aus Dirſchau, log. im Hotel de Thorn. 


Bei a ein N ee m, d ache re . 
. Der hieſige Tiſchlermeiſter Herr Robert Alexander Knauff und deſſen Braut, 
die hinterbliebene Wittwe des in Pietzkendorf verſtorbenen Schiffszunmer⸗Meiſters 
Johann Strey, Frau Caroline Wilhelmine verw. Strey, geb. Zoff in Pietzkendorf, 
haben durch einen am 28ſten d. M. vor uns errichteten Ehevertrag, die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter, ſowohl in Betreff der Subſtanz des von ihnen in die Ehe zu 
bringenden und ihnen während der Ehe anheimfallenden Vermögens, als auch in 
Hinſicht des Etwerbes während der Ehe gänzlich ausgeſchloſſen. 4 
Danzig, den 30. Oktober 1848. EN 
Das Gericht der Hospitäler zum Heil. Geiſt und St. Eliſabeth. 2 
2. Von Sonnabend bis heute Mittag ſind als erkrankt an der Cholera 9 ange 
meldet worden, worunter — vom Militair, u. als geſtorben 4. Im Ganzen 
bis heute als erkrankt gemeldet 1060 u davon geſtorb. 554. 
Danzig, den 27. November 1848. ri 
Der Polizei⸗Praſident. 
v. Clauſewitz. 
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. AVERTISSEMENT. 
a 67 Säcke Kaffee im havarirten Zuſtande, follen in dem 
om 29. (neun und zwanzigſten) November 1848, Nachmittags 3 Uhr, 
in der Seepackhofs⸗Riederlage vor Herrn Sekretair Siewert angeſetzten. Termine, 
durch die Herrn Mäkter Grundtmann und Richter durch Auktion verkauft werden. 
Danzig, den 22. November 1848: 
Königl. Commerz- und Admiralitäts-Collegium. 
4. Das zum Nachlaſſe des verſtorbenen Schmidts Carl Hein gehörige Mos 
biliar, beſtehend aus Uhren, Irdenzeug, Gläſern, Betten und Leinenzeug und ſon⸗ 
ſtigen Mobiliarſtücken und Hausgeräthe, ſowie Kleidungsſtücken und namentlich 
mehrerem Schmiedehandwerkzeuge, ſoll zu Schidlitz im Hofe No. 54., durch den 
Auctionator Herrn Waguer in dem auf 
den 30. (dreißigſten) November c., Vormittags, 
angeſetzten Termine öffentlich en den Meiſtbietenden verkauft werden, weshalb wir 
Kaufluſtige zur Wahrnehmung dieſes Termins hiermit einladen. 
Danzig, den 19. November 1848 
f Königliches Lands und Stadtgericht. 
B. Zur Öffentlichen Ausbietung einer Lieferung von 24 Achtel runder Pfla— 
ſterſteine in den Winter⸗Monaten bis ult. April k. J. zu bewirken, haben wir einen 


Termin auf 
Mittwoch den Eten December 1848, Vormittags 10 Uhr 
in dem Bureau der Vau-Calculatur angeſetzt, woſelbſt die Lieferungs-Bedingungen 


vor dem Termine einzuſehen ſind. 
Danzig, den 24ſten Rovember 1848. 
N Die Bau⸗Deputation. 


Send. 
6. Die heute erfolgte Entbindung meiner Frau von einem Mädchen zeige ich 
ergebenſt an. Bückling. Regierungs-Sekretair. Danzig, d. 26. Robr. 1848. 

N Geſtein, Abends 83 Uhr, wurde meine liebe Frau, geb. Grantzon, von ei⸗ 
nem geſunden Mädchen glücklich entbunden. Witt, Reg.⸗Bureau⸗Aſſiſtent. 

5 Danzig, den 27, November 1848. 


e eee 


um 54 Uhr starb unser einziger Sohn am Dureh- 
Alter vou 1 Jahr 14 Monat. Diese traurige An- 
besonderer Meldung. 

Herm. Berthold nebst Frau 


8. Sonntag früh, 
bruch der Zähne im 
zeige allen Verwandten und Freunden. statt 


N. Geſtern Abend 11 Uhr, entſchlummerte an einem nervöſen Fieber, unſer 
lieber Bruder und Onkel, der Tiſchler David Meyer im 57ſten Lebensjahre, wel: 
ches allen Theilnehmenden hiemit tief trauernd anzeigen 


Danzig, den 25. November 1848. die Hinterbliebenen. 
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10. Ploͤtzlich und unerwartet ſtarb heute Morgen 10 Uhr meine inniggeliebte 
Frau Sara geb. Lowitz, im kaum vollendeten 40ſten Lebenszahre. Wer ſie kannte 
wird meinen tiefen Schmerz zu würdigen wiſſen. Mit mir trauern um dieſen her⸗ 
ben Verluſt meine 5 kleinen Kinder, die hochbetagte Mutter, der Bruder und die 
Schwägerin der Dahingeſchiedenen G. F. Gompelſohn. 
Danzig, den 26. November 1848. ö 1 15 
Literariſche Anzeige. 
11. Zu Weihnachts-Geſchenken ſich eignend. 


Bei S. Anhuth, Langenmarkt No. 432., iſt zu haben: 


Damen⸗Converſations⸗Lexikon. 
10 Bände, jeder Band mit ſchoͤnem engliſch. Stahlſtich, broch. Preis des vollſtän⸗ 
digen Eremplars: Zwei Thaler. a 


A nee i gie m 
12. Verehrlichen Reflektanten auf Grundſtücke verſchiedener Gattung, erlaube 
ich mir in näherer Andeutung darzulegen, welcher Art Grundſtücke ich verkäuflich 
an der Hand habe: 
Preis würdigſte, großartige, mittlere und kleinere Grundſtücke, ſowohl in den 
erſten Hauptſtraßen, als in allen Theilen der Stadt und deren Vorſtädte, ausge⸗ 


zeichnete Brau and Brennereien, Deſtillationen, Baͤcke⸗ 
reien, Speicher und Speicher Plaͤtze, Gaſt⸗ und Schankhaͤu⸗ 
ſer, großartige Fuhrwerk⸗etabläſſements Nahrungshaͤuſer aller 


Gattung. j { | 
Ausgezeichnete, herrſchaftliche, ſo wie auch anderer Art Grundſtülcke, welche 
vor der Stadt ſelbſt, zwiſchen den Peteröhagers, Neugarters und Olivaer⸗Thören f 
belegen. find. : F 1992917 
Preiswürdige Grundſtücke und Etabliffements, jeder Art, in der nächiten Um⸗ 


gegend von Danzig, als: Herrſchaftliche Gaͤrten und Landſitze, 
mit und ohne Ackerbau; Gaſthaͤuſer, ausgezeichnete Hakenbuden, 
Muͤhlen, Schmiede. ee 

Ritter: und Erbpachtsguͤter, Hoͤfe. ꝛc. ꝛc. 


Commiſſionair Schleicher, Laſtadie 450. 
Vormittags: Langenmarkt 505. 
13. Die täglich größer werdende Unficherheit des Eigenthums auf der Spei⸗ 
cherinſel während der Arbeitsſtunden, fordert dringend auf, Maaßregeln zu ergrei . 
fen, dieſem Unfug nachdrüklich zu begegnen. an 
Sämmtliche Herren Getreilde⸗Händler unſerer Börſe wer 
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den demzufolge hierdurch zu einer Gene ral⸗Verſammlung, bes 
bufs gemein ſamer Be ſprechung über dieſen Gegenſtand 
Dienſtag, den 28. November, Vormittags 9% Uhr 

auf dem Rathhauſe eingeladen, > 990 
14. Eine herrſchaftliche Beſitzung an einer neu erbanten Chauſſee, 3 Meilen 
von der Stadt, mit großem maſſiven Wohnhauſe, den nöthigen Wirthſchaftsgebäu⸗ 
den und mehreren maſſiven Wohnungen für Arbeitstente ſowie höchſt fruchtbarem 
Ackerlande, ſchönen Wieſen und hübſchem Garten, iſt für 10000 Ntl. bei circa 
5000 Rtl. Anzahlung zu verkaufen. | 

Dieſes Grundſtück eignet ſich nicht allein zur Ernährung einer zahlreichen 
Familie, ſondern auch ganz befonders zum angenehmen ländlichen. Aufenthalt für 
Rentiers. Adreſſen nimmt das Intelligenz-Bureau unter A. B. 5. an. 
15789 8 6 ieee gm ee mag, g; 
Bunugopog aualauaBuv zus 408 T 0p 110413 Wehen e ualnvj1ag 
i zog Tudigg lung naue usg inv Junqeipogz 121P998 gib Jun EIER) 
16. Tiefer Tage iſt unfere Anſtalt mit Weißbrod verſchiedener Art beſchenkt 
worden. Für dle hierdurch den Zöglingen gewordene Freude ſagen wir dem gü⸗ 
tigen Wolthäter unſern beſten Dank öffentlich. 

Danzig, den 28. November 1848. . 
Die Vorſteher des Spend⸗ und Waiſenhauſes. 

Gottel. Schoͤnbeck. Kendzior. 5 


1. Ein mit guten Zeugniſſen verſehener Handlungs⸗ 


ilfe, der ſeit 21 Jahren in einem hieſigen bedeutenden Materiatgeſchäfte, 
ſervirt, ſucht unter ſoliden Anfprüchen entweder zu Neujahr oder Oſtern ein En⸗ 
gagement. Adreſſen sub litt. C. D. werden im Intellfgenz⸗Comtoit erbeten. 
18. Derjenige, dem in dieſen Tagen eine Fuhre vom Lande Gewehr und 
Taſche aus Tanzig mitgenommen, erhält darüber Auskunft bei v. Kampen in Oliva. 
19. Wer eine Leier zu verheuern hat, melde ſich Hundegaſſe No. 344. ; 
20.., Der Finder eines am letzten Sonntage auf dem Wege von der St. Mar 
rienkirche nach der Porſchaiſengaſſe verloren 54 0 ſeidenen Taſchentuches, 
90 gebeten, daſſelbe gegen Belohnung Heil. Geiſtg. 995. abzugeben. 
21. Eine kleine ſchwarzbraune Wachtelhuͤndin, mit weißem Bauche, weißer 
Ruthe und einem weißen Ringe um den Hals, außerdem durch das Halsband mit 
dem Namen des Eigenthümers verſehen, kenntlich, hat ſich verlaufen. Vor dem 
Ankaufe derſelben wird gewarnt, ſowie dem Wiederbriuger eine angemeſſene Be: 
lohnung zugeſichert Gerbergaſſe No. 359. EN N 
22. Ein Hanslehrer ſucht eine Stelle durch d. Exped. d. Dampfboots sub $, 
23. Sonntag, den 26., hat ſich ein kleiner ſchwarzer Pudel mit einem weißen 
Flecken auf der Bruſt verlaufen. Der Wiederbringer erhält 1 rtl. Heil. Geiſtgaſſe 
943. Vor dem Ankaufe wird gewarnt. N 
24. Ein ſchwarzer mit einem weißen Fleck auf der Bruſt gezeichneter Wach⸗ 
telh. hat ſich verlauf, wer ſelbigen im Engl. Haufe abg. erh. e. angemeſſ. Belohn. 
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25. Fiſtherthor 136, kaun mau ein Kind in Pflege geben. Me Me 
26. Eins der großartigſten Grundſtücke Danzigs Toll gegen ein kleines Lande 
gut vertauſcht werden. Geehrte Neflectanten wollen ihre Offerten gefälligſt hier 


post restante (franco) oder im Jutell⸗Comt. mit A 4 bezeichnet, einreichen. 
27. Gegen pupillarifche Sicherheit und ohne Einmiſchung eines Dritten ſind 
1600 ftl. hypothekaxuch zu beſtätigen. Adreſſen unter E. A. nimmt das Intelli⸗ 
C mt ir a ieee y 191 „ 
genz Comtoir an. Ae f 
28. E. Burſche der Lu hat die Bäckerei zu erlernen, kaun ſich melden Tiſchlerg. 613. 
29. Wedell, histor-geogr. Hand-Atlas 1. — 5. Lig. wird zu kaufen geſucht 
in der Wedelſchen Hofbuchdruckerei. ö | 


30% Ein gutes Tafel-Fertepiano o. Flügel wird zu mieth. gew. Fleiſcherg. 99. 
3 0 Hundeg 320. und 21. werd. Abonnent. z. ſpeiſ, i. u a. d. Haufe b. angen. 
32. Vorzüglich ſauber werden Lampen für 2 u. 23 ſgr. greinigt, Laden-Lam⸗ 


pen aufs ſchnellſte befördert, beim Klempner Rudahl am Hausthor 1278. 
33. Eine recht ordentl. Perſon wird zur Aufwartung gef. Jopeng- 729. 1 T. h. 
34. In den 2 Flaggen am Frauenchor findet Sonnabend d. 2, d. M. ein 


Ball ſtatt. Entree 5 jgt. Eine anſtändige Dame in Begleitung iſt frei. s 
35. Ein ordentliches Mädchen von geſetzten Jahren (am ſiebſten von auswärts) 
findet zum 1. Dezember eine Stelle. Näheres bei H. Vogt, kl. Krämerg. 905. 


eie een ge n. 


— — 


36. Hungeg 237, vis à vis der Poſt, find meublirte Zimmer zu vermiethen. 

37. Glaockenthor. 1951. iſt eine meubl. Stube, auch m. Beköſtigung, zu verm. 

38 Fraueng. 652, find 2 Stuben, 2 Kam., Küche, Bod. u Kell. ſogl. z. v. 

39 Frauengaſſe No, 880. iſt eine meublirte Stube zu vermiethen. 

40 Hundeg 331. iſt ein. Pferdeſt auf 4 Pferde mit Remiſe zu vermiethen. 
. EN eh ER 

41. Freitag, den 1. Dezember 1846, Vormittags 10 Uhr, werden die unterzeich— 


neten Mäkler, in der Königlichen Niederlage des Bergſpeichers, an den Meiſtbie⸗ 
tenden, gegen baare Bezahlung, unverſteuert oder verſteuert, nach Wahl der Hers 
ren Käufer, in Öffentlicher Auction, verkaufen een 
5 50 Kiſten div. ordinairen Thee 
Danzig, den 27, November 1848. 
Grundtmann und Richter. 


„ Bei der Auction mit havarirtem Kaffee, Mitt⸗ 
woch, den 29. d. M., Nachmittags 3 Uhr, werden auch circa 30 Körbe Malaga— 
Feigen ausgeboten werden. 


Danzig, den 27. November 1848. 
Glundtmaunn und Richter, 


———ä— —3ꝗ4.Qg —— — — —— 


N Sachen zu verkaufen in Danzig. 
f Mobilla oder bewegliche Sachen. 
43. Weidengaſſe 459., Wohnungs nummer 19. iſt eine Mangel zu verkaufen. 
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ebenen Leere eren enge RENNEN l dt 55 
1 . Die Bang beſonders fhöne Qualität des echten amerikaniſchen 3 
el “ 2 2 = N 
„ Varinas⸗Canaſters, ae 
W leber Ernte, hat uns veranlaßt davon eine ungewoͤhnlich große Partie in Rz 
2 Nollen und Blättern zu beziehen. Da nun nach unferer Erfahrung eine 85 
2 Miſchung von Varinas-Blättern und Rollen in richtigem Verhältniß und 3. 
= in gehöriger Auswahl eden beſten Rauchtaback giebt, fo haben wir in diefer 25 
55 Art zwei neue Sorten unter der Benennung; ER > 
* Varinas naturel As 1. a 12 Sgr. N 85 

. < 5 men | das Pfund. 85 
5 do. do 2. à 10 Sgr. | x 
20 in 1 Pfund-Paketen angefertigt, welchen wir allen Kennern uud Liebhabern * 
I einer leicht ſchmeckenden und vortrefflich riechenden Pfeife Taback beſenders 17 
a empfehlen können. 


| % 
In Danzig unterhalt von beiden Sorten La- # 
15 ger Eduard Kaff, Langgaſſe, dem Rathhauſe gegenüber. = 


% Berlin, im November 1848 8 

7 — r „ „ „ 

2 5 * + 

0 Carl Heinrich Ulriei & Co., 2 

ur Tabacks⸗Fabrikanten. 25 
NEN N, NEN NN A, e e. Me Me Ir 

SNK TEE HEN e e e eee ee eee een 

* 


45. Ges alte Aepfel und Birnen empfehlen 


Hoppe & Krantz. 


4. Friſche italieniſche Kaſtanien e e 


Hoppe & Kraatz. 


4 Brodirte Lamas zu Maͤnteln en wieder n geſchwad 
vollen Deſſeins Siegfr. Baum jun, Langgaſſe 410. 


e, 4 9 
46 Schwarze Glanz ⸗Taffete von vorzuͤglicher Guͤte 
empfiehlt zu billigen Preiſen Siegfr. Baum jun. Langgaſſe 410. 
49. Friſche grüne Pommeranzen, aſtrachaner kl. trockene Zuckerſchotenkerne, franz. 
Pfeffermünz⸗Liqueur, ächte jamatcanifche Ingbereſſence, Cayenne⸗Pfeffer, India 
urty Powder, engl. Pickels, India Soy, ital. Kaſtanjen, alle Sorten beſte weiße 
Wachs⸗, Stearin⸗, Palm- und eugl. Sperma-Cetilichte erhält man billig bei 
Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. 


so. Schone weiße und graue Kocherbſen (verſciedener 
Gattungen), wie auch Futtererbſen, Gerſte und Hafer empfiehlt ſtets zu niedrig⸗ 
ſtem Preiſe E. H Quiring, Vurzſtraße No. 1663. 

51. Ohra, am Schoͤnfeldſchen Wege No. 23. ſind büchene und lindene Boh⸗ 
len, 3⸗zöllig, um damit zu räumen, billig zu verkaufen. 
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52. In großer Auswah! empfehlen wir alle Sorten Flanell, Moultung, 38 

demdengeſundbeitsflanell, Parchend, Pique, Schwanbey ſewie woll. Geſund- M 
heitshemden u. Leibbinden, wall. und baumwollene Unterjacken und Hoſen, 88 
& Strümpfe, Socken u. ſ. w. zu den billigſten Preiſen. 


50 i e Aae N 

Ei Gebrüder Schmidt, eanipare 516 

% BN. Auch gingen uns in allen Größen ſehr hübſche baumw, halbwoll. u. 
255 rein wollene Tiſchdecken ein. 
CFC 
63; Kron-und Wandleuchter zur größten Auswahl von echter Meſſing Bronce 
mit und ohne Kriſtall⸗Behang, fein lackirte Theebretter in allen Größen, Brod⸗ 


RL 


Körbe u. dergl. empfiehlt zu billigſtenPreiſen E. E. Zingler. 
54. Geröſtete Reunaugen in Schocken und einzeln, ſowie marinſrte Heeringe 
empfiehlt C. S. Leopold Olßewski, 


Poggenpfuhl- u. Verftädtfchen Graben⸗Ecke. 
55. Das Waſſerſtoffgas aus meiner Fabrik koſtet von heute ab pro 
Ot. 7 Sgr., die Champagnerflaſche 5 Sgr. 3 Pf. rel. Fl. J. W. L. Krummbügel. 


56. Gummiſchuhe in allen © ößen, für Herren, Damen und Kinder 
erhielt wieder \ C. ©. Gerlach, Langgaſſe No. 379. 

57. 2 pol. Sopha⸗Bettgeſt. u. 1 Kinderbett, gut. erh, ſ. z. v. Johannisg. 1299. 2 T. h. 
58. Altſt. Grab. 321. find ruſſiſch. Aſtrachan Talugpen z. bill. Preiſe zu haben. 
Ce FS 


so. Soeben erhielt ich die feinſten franzoͤ⸗ 
ſiſchen und Niederlaͤndiſchen Buckskins, Tuche 8 
u. Weſtenſtoffe, in den ſchoͤnſten Farben und 3 
Muſtern, wodurch mein Lager vollſtaͤndig und 3 
gut aſſortirt iſt, und empfehle ſelbiges zum 8 
Winterbedarf dem geehrten Publikum zur ge 3 


00 


neigten Beachtung 
F. W. Klentz, Jopengaſſe 729. 
Beſtellungen werden unter meiner Leitung, nach den neueſten ari⸗ 
ſer Facons, in kürzeſter Zeit ausgeführt. 
CGOOC OOO GGG OO G οοο 
co. Das Berliner Commiſſionslager, eengg 396, i Haufe 


des Herrn E. Löwenſtein, verkauft: Haubenbänder à 1 fgr., Haubenzeuge à 13 gr. 
Striche à 10 u. öpf., Spitzen a 2pfr Manſchetten a 2 ſg., Kragen #24 [gr u a. m. 


IOOIEOGEOHOOOEOMOT 
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61. Feine weiße waſchlederne Handſchuhe empfiehlt zu billi⸗ 
gen Preiſen G. O. RoſalowskyGlockenthor 1964. 


62. Die kuͤrkiſch. Muſter⸗Kravatten, Hutz, Hauben⸗ 
und Gürtel⸗Bänder werden in der Bandhandl. bei J. S. Goldſtein & Co., Breit 
gaſſe No. 1217, zu ſehr niedr. Preiſen verkauft 


63. Friſche diesjährige Bamberger Pflaumen of⸗ 
feriren Hoppe & Kraatz, Breitg, u. Langgaſſe. 
64, Magdeburger Sauerkohl mit Weintrauben und Achte 


Teltower Rüben empfehlen Hoppe & Kraatz, 


6% Friſche diesjaͤhrige Traubenroſinen ı Kiſten und 


ausgewogen, empfehlen Hoppe & Kraatz. 


% Neue Malagaer Citronen in Kiſten and ausgezählt 


offeriren Hoppe & Krantz 


Sonntag, den 12. November 1848, ſind in nachbenannten Kirchen 
i zum erſten Male aufgeboten: 
Koͤnigl. Kapelle. Der Buͤrger und Schloſſermeiſter hieſelbſt Herr Andreas Batzel m. ſ. verlbt. 
5 gfr. Bet. Roſa Groß. Ti 
Der Dienſtknecht Johann Theophil Schulz, in Gotteswalde, m. ſ. Igfr. Brt. 
Anna Maria Lehmann. 5 
Der 3 Johann Jacob Goͤrz, in Weßlinken, m. f. Braut Floren⸗ 
tina Engler. 2 
St. Johann. Der Drechsler Friedrich Wilhelm Franz m. d. verwittw. Frau Henriette 
Bohne, geb. Wiedowska. 1 2 
St. Catharinen. Der Buͤrger und Böttchermeifter Herr Johann Michael Fabfe mit Igfr. Anna 
Caroline Miſchke. 5 \ - 
Der Schuhmachergeſelle Johann Chriſtian Traugott Kruͤger m. Jgfr. Johann 
g N Marie Jaroſchimkowska. 4 
St. Bartholomaͤi. Der Handlungsdiener Johann Schutz mit Marie Dau. N 
Der Schumacher Johann Gottfried Roſenowski, Wittwer, m. d. Fr. Wittwe 
Carolina Wilhelmine Dubfe. a e 
Hl. Leichnam. Der Knecht Martin Schwolau, a. Brentau, m. Franziska Bolinas. 
St. Salvator. Der Arbeiter Karl Gottfried Alex. Winterſeld m. Wilhelmine Stark. 
Der Arbeiter Heinrich Franz Gehrmann m. Katbaring Ellfabetb Lebmannn. 
St. Barbara. Der Schloſſergeſ. Gottfried Schirrmacher m. Igfr. Charlotte Mathilde Theunis. 
f Der Arbeiter Martin Reinholz, Wittwer, m. Louiſe Bock. 


67. Von ſeinen Freunden tief betrauert, ſtarb heute Abend 72 Uhr nach mehr» 
tägigen Leiden der Patrimonial-Landrichter f 
b Franz Grützner, 


im 47ſten Lebensjahre. N m 
Nenftadt, den 26. November 1848. 8 ö * 
Stelter. Thiel. Wendland. 0 
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